
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

ES KÖNNEN AUSSCHLIEßLICH ANTRÄGE MIT VOLLSTÄNDIGEN UNTERLAGEN BEARBEITET 
WERDEN! 

BITTE IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN / ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN / ANTRÄGE IM 
ORIGINAL PER POST EINREICHEN 
Vom Antragsteller / von der Antragstellerin auszufüllen  
__________________________________________________________________________________ 

Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
- V D 23 -
Bernhard-Weiß-Str. 6
10178 Berlin

ANTRAG auf befristete Anerkennung als Sozialpädagogische Fachkraft in Berliner Kindertagesstätten 

Ich habe einen Antrag zur Feststellung der Gleichwertigkeit meiner ausländischen beruflichen 
(Hochschul-)qualifikation mit der staatlichen Anerkennung als  

 Kindheitspädagoge(in) (für die Referenzberufe Kindergarten- bzw. Vorschulpädagoge/in)
 Sozialarbeiter(in)/Sozialpädagoge(in) (B.A.)
 Heilpädagoge(in) (B.A.)
 Erzieher(in)
 Heilpädagoge(in)

gestellt. 

Der Antrag wurde seitens der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (V D 10, V D 11) 

am…………………………......…………………………......  beschieden (Bescheid bitte beifügen) 
     Datum 

Name, Vorname (ggf. Geburtsname):................................................................................................ 

Anschrift:............................................................................................................................................. 

Geburtsdatum:............................................... 

Tel.:...................................................... E-Mail:…………………………………………………………...... 

Meinem vorstehenden Antrag füge ich folgende Anlagen bei: 
1. Lebenslauf
2. Identifikationsnachweis (Kopie Personalausweis oder Kopie Pass mit Kopie Meldebescheinigung)
3. Feststellungsbescheid über die Gleichwertigkeit einer ausländischen

pädagogischen Berufsqualifikation mit der staatlichen Anerkennung in einem entsprechenden
sozialpädagogischen Beruf (ggf. unter Auflagen)

4. deutsches Sprachzertifikat (mindestens B2) nach dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für
Sprachen

Berlin, den .............................................. ................................................................... 
Unterschrift des/der Antragstellers(in) 


